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„Das Buch vom Gral“, Herausgeberin ist Catharina Barker und es beginnt gleich mit den 
 Worten des Johannes: 

 
Im Urbeginne war das Wort des Geistes,  

Und das Wort des Geistes war bei Gott und ein Göttliches war das Wort des Geistes.  
Und nichts ist geworden, außer durch das Wort des Geistes, 

Denn alles ist geworden durch das Wort des Geistes. 
Und das Wort des Geistes ward das Leben der Menschen und das Leben ward das Licht der Menschen, 

Und das Licht scheint in die Finsternis, 
Und die Finsternis kann es nicht vertilgen.  

Amen, amen, amen. 
 

Diese geistige Mitteilung von Valentin Tomberg erweitert den Blick auf die wunderbaren Worte des 
Johannes die gleich sechzehnmal im Buch abgedruckt sind, sozusagen für jedes Blatt der 16-blättrigen 
Lotusblüte des Wortes einmal. Wenn alles durch das göttliche Wort geworden ist, was ist denn dann 
der Sinn des Lebens? 
In der Einleitung wird es klar gesagt, tägliche Meditation über das Ziel der Schöpfung. Aber was ist 
denn das Ziel der Schöpfung eigentlich, nun den Anregungen aus dem Leben Jesu und Johannes dem 
Täufer folgen. Denn mit dem Leben dieser Beiden kam erst das Ziel und der Sinn in das durch das 
Wort gewordene.  
 
Am Ende des Buches wird wiederum durch Valentin Tomberg der Blick auf den Sinn des Lebens 
erhellt, diesmal durch die wunderbaren Worte Jesu zum Brautpaar auf der Hochzeit zu Kanaan: 
 

Ich hebe meinen Trunk auf das neue Glück dieses Ehepaars, das heut getraut nach den Sitten der Juden. 
Lazarus, mein Freund, heiratete seine geliebte Braut und beide kennen die Worte des Johannes, 

dass die Liebe lebt im Worte des Geistes, denn das Wort des Geistes, das die Schöpfung entstehen ließ, 
kam aus der Glut der Liebe des Herzens. 

Die Liebe des Herzens ist der neue Wein, der zwischen den Menschen entstehen muss,  
wenn der Mensch in Gott leben will. Ich wünsche dem Brautpaar die Fülle des neuen Weines, 

die Fülle der Herzensliebe, die Fülle der Liebe Gottes, durch welche Er die Schöpfung entstehen ließ. 
 

Der Sinn des Lebens ist also den Trunk zu erheben und aus dem Gralskelch die Fülle der Herzensliebe 
Gottes zu trinken, den neuen Wein in Gott zu erleben und ewig zu genießen. Dazu muss der Mensch 
die Eifersucht und den Hochmut im eigenen Innern leidvoll erkennen und mühsam überwinden. Das 
ist die Wahrheit, der Weg ist nun die Selbstüberwindung zum ewigen Leben in und mit Gott.  
 
Das Buch berührt das Herz wie kein anderes, den Weg der schon seit 2000 Jahren besteht zu gehen, 
mit 21 geistigen Übungen wird der Leser fast unbemerkt auf diesen schmalen Weg gebracht. 


